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Zwickau: Bienenstöcke umgeworfen – Zeugen gesucht
Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau Nr. 313|2025
1. Korrektur

Unfallhergang bei letzter Meldung - Unfall auf der B 180 - korrigiert.

Verantwortlich: Enrico Liebold, Annekatrin Liebisch, Sebastian Schmidt

Ausgewählte Meldung

Bienenstöcke umgeworfen – Zeugen gesucht

Zeit: 16.10.2025, 06:00 Uhr bis 17.10.2025, 06:00 Uhr
Ort: Zwickau

Unbekannte warfen Bienenstöcke um.

In der Zeit zwischen Donnerstagmorgen und Freitagmorgen gelangten
unbekannte Täter über eine Nottür auf das Flachdach über den Zwickauer
Arcaden. Dort warfen sie sieben Holzaufsteller um, in denen sich
Bienenstöcke befanden. Dadurch wurden die Bienenstöcke beschädigt und
vermutlich auch die zugehörigen Königinnen getötet. Insgesamt befanden
sich circa 245.000 Bienen in den betroffenen Völkern, die vermutlich
durch den Verlust der Königin sterben werden. Der entstandene Schaden
wird auf etwa 10.000 Euro beziffert. Die Polizei ermittelt nun wegen
Sachbeschädigung und wegen einem Verstoß gegen das Tierschutzgesetz.
Der Tatort ist aus den gegenüberliegenden Gebäuden gut einsehbar.

Haben Sie zwischen Donnerstagmorgen und Freitagmorgen Personen auf
dem Dach über den Arcaden beobachten können? Sind Ihnen Personen
aufgefallen, die sich im Inneren des betroffenen Gebäudes in Richtung des
Dachzugangs begeben haben? Hinweise zur Tat und den Tätern erbittet das
Polizeirevier Zwickau unter der Telefonnummer 0375 428 102. (sts)

Hausanschrift:
Polizeidirektion Zwickau
Lessingstraße 17
08058 Zwickau

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdz.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Vogtlandkreis

Leichtverletzter nach Auffahrunfall

Zeit: 16.10.2025, 09:30 Uhr
Ort: Plauen, OT Kleinfriesen

Eine medizinische Behandlung war in der Folge notwendig.

Donnerstagvormittag fuhr ein 17-Jähriger mit einem Leichtkraftrad der
Marke Mondial die Straße Zum Plom in Fahrtrichtung Voigtsgrüner
Weg entlang. In einer Rechtskurve, auf Höhe des Hausgrundstückes 34
verzögerte ein 72-jähriger VW-Fahrer sein Fahrzeug verkehrsbedingt. Der
17-Jährige konnte nicht mehr rechtzeitig bremsen und fuhr auf. Durch den
Zusammenstoß verletzte er sich leicht. Die Instandsetzungskosten beider
Fahrzeuge werden auf 2.500 Euro geschätzt. (el)

Von Fahrbahn abgekommen

Zeit: 16.10.2025, 07:55 Uhr
Ort: Bad Brambach

Aufgrund der Unfallschäden musste das Fahrzeug abgeschleppt werden.

Am Donnerstagmorgen fuhr eine 19-Jährige mit einem Seat die B
92 von Schönberg kommend in Fahrtrichtung Bad Elster entlang. Als
plötzlich ein Tier die Fahrbahn querte – es könnte sich um einen Fuchs
gehandelt haben – bremste sie und stieß gegen die rechte Schutzplanke,
schleuderte quer über die Fahrbahn und kam an der linken Schutzplanke
zum Stehen. Durch die Kollisionen verletzte sich die 19-Jährige leicht.
Eine Rettungswagenbesatzung brachte die Leichtverletzte zur weiteren
medizinischen Behandlung in ein Krankenhaus. Die Fahrzeugschäden am
Seat ließen keine Weiterfahrt mehr zu, ein Abschleppunternehmen kam zum
Einsatz. (el)

Landkreis Zwickau

Vermögensschaden nach Anlagebetrug

Zeit: Dezember 2024 bis Oktober 2025
Ort: Landkreis Zwickau

Betrüger gaben sich als Krypto-Experten aus.

Ein Mann aus dem Landkreis Zwickau stieß über eine soziale Plattform
auf eine Werbeanzeige für angebliche Krypto-Investments. Über einen
angegebenen Kontakt trat er in Austausch mit vorgeblichen Beratern
für Krypto-Investments. In der Folge überwies der Geschädigte Geld via
Überweisung und über einen Bezahldienstleister an fremde Konten – im
Glauben Kryptowährungen zu erwerben. Später kamen noch Überweisungen
für angebliche Gebühren und Anwaltskosten hinzu. Insgesamt entstand ein
Vermögensschaden in Höhe von knapp 40.000 Euro.
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Die Polizei warnt: Seien Sie stets misstrauisch, wenn Ihnen im Internet
unrealistisch hohe Gewinne versprochen werden, auch wenn die Anbieter
seriös wirken. Geben Sie am Telefon oder online keinesfalls persönliche
Daten an Dritte weiter. Präventionstipps des Landeskriminalamts Sachsen
nden Sie außerdem hier: https://www.polizei.sachsen.de/de/112189.htm.
(sts)

Verkehrsunfall mit drei Pkw

Zeit: 16.10.2025, 15:30 Uhr
Ort: Zwickau, OT Marienthal

Vor dem Verwaltungszentrum kam es zu einem Verkehrsunfall mit
Sachschaden.

Am Donnerstagnachmittag wollte ein 88-Jähriger mit seinem Smart aus dem
Gelände des Verwaltungszentrums links auf die Kopernikusstraße fahren.
Dabei kam es zum Zusammenstoß mit dem BMW einer 54-Jährigen, die von
rechts auf der Kopernikusstraße gefahren kam. In der Folge fuhr der Smart
weiter über eine Verkehrsinsel und kollidierte letztlich mit dem Renault
eines 64-Jährigen, der auf der Kopernikusstraße aus Richtung Weißenborn
fuhr. Insgesamt war vor Ort ein Sachschaden in Höhe von 17.000 Euro zu
verzeichnen. Der Smart und der BMW waren nicht mehr fahrbereit und
mussten abgeschleppt werden. (sts)

Unfall endet in Baustelle

Zeit: 16.10.2025, 22:00 Uhr
Ort: Zwickau, OT Marienthal

Ein Fahrzeugführer kam von der Straße ab und blieb auf einem Schutthaufen
liegen.

Am späten Donnerstagabend befuhr ein 81-Jähriger mit seinem Hyundai den
Virchowplatz in Richtung Steinpleis. In der Folge kam er nach links von der
Fahrbahn ab und fuhr in eine abgegrenzte Baustelle. Schließlich kam er
auf einem circa zwei Meter hohen Schutthaufen zum Stehen. Am Hyundai
entstand Schaden in Höhe von 4.000 Euro. (sts)

Unfälle auf der B 173

Zeit: 16.10.2025, 15:35 Uhr | 17.10.2025, 00:15 Uhr
Ort: Lichtentanne, OT Schönfels

Auf der B 173 verunfallten zwei junge Männer unabhängig voneinander.

Ein 19-Jähriger fuhr am Mittwochnachmittag mit einem Seat die
Neumarker Straße/B 173 aus Richtung Neumark kommend in Richtung
Altrottmannsdorf. Kurz vor dem Ortseingang Altrottmansdorf bemerkte er,
dass sein Beifahrersitz aufgrund einer brennenden Zigarette zu qualmen
begann. Als er nach ihr griff, geriet er mit seinem Auto auf die Gegenspur
und prallte dort gegen den Auieger eines MAN-Sattelschleppers, den ein
40-Jähriger fuhr. Glücklicherweise gab es keine Verletzten, der Seat wurde
jedoch erheblich beschädigt und musste abgeschleppt werden. Insgesamt
summiert sich der Sachschaden auf etwa 16.700 Euro.
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Kurz nach Mitternacht wurde die Polizei erneut zu einem Unfall auf der B
173 gerufen, diesmal am Ortsausgang von Altrottmannsdorf. Ein 21-Jähriger,
der in Richtung Reichenbach unterwegs war, hatte die Kontrolle über seinen
Opel verloren und war nach links von der Fahrbahn abgekommen, über
die Gegenspur und schließlich in den Seitengraben gefahren, wo sich das
Auto mehrfach überschlug. Dabei wurde der junge Mann leicht verletzt.
Sein Opel war komplett beschädigt, aufgrund des Fahrzeugalters beläuft
sich der Sachschaden jedoch nur auf 1.000 Euro. Die Schäden an Flur, zwei
Leitpfosten und am Asphalt wurden ebenfalls mit insgesamt 1.000 Euro
beziffert.

Während der Unfallaufnahme räumte der Fahrer ein, Alkohol getrunken
zu haben, der entsprechende Vortest ergab einen Wert von 0,7 Promille.
Deshalb brachten die Einsatzkräfte den deutschen Staatsangehörigen zur
Blutentnahme in ein Krankenhaus und leiteten ein Ermittlungsverfahren
wegen Gefährdung des Straßenverkehrs ein. Zudem stellte sich heraus, dass
der 21-Jährige keine Fahrerlaubnis hatte, die Kennzeichen an dem Opel als
gestohlen gemeldet waren und kein Versicherungsschutz für das Fahrzeug
bestand. Entsprechende Anzeigen wurden aufgenommen. (al)

Unfall auf der B 180

Zeit: 17.10.2025, 06:55 Uhr
Ort: Waldenburg

Die Bundesstraße war für knapp drei Stunden teilweise gesperrt.

Am Freitagmorgen fuhr eine 47-jährige Renault-Fahrerin die Altenburger
Straße aus Altenburg kommend entlang. An der Kreuzung zur B 180
bog sie vorfahrtsberechtigt nach links auf die weiterführende B 180 ab.
Hierbei kam es zur Kollision mit einem entgegenkommenden, 55-jährigen
Deutschen, der mit seinem Mitsubishi-Lkw in Richtung Altenburg fuhr.
Durch den Zusammenstoß wurde die 47-Jährige leicht verletzt. Eingesetzte
Rettungskräfte brachten sie zur weiteren medizinischen Behandlung in
ein Krankenhaus. Zusätzlich kam ein Abschleppunternehmen zum Einsatz,
das sich um den nicht mehr fahrtauglichen Renault kümmerte. Die
Fahrzeugschäden führten zum Austritt von Betriebsmitteln, was den
Einsatz der Ölwehr notwendig machte. Die Instandsetzungskosten der
Unfallschäden werden mit 8.000 Euro beziffert. Schlussendlich waren nach
knapp drei Stunden alle Maßnahmen vor Ort abgeschlossen. (el)


